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diskutiert, wie zum Beispiel die Frage, wie Leistungen in der 

Primärversorgung finanziert und bezahlt werden. Anderer-

seits wird der Frage nachgegangen, wie Primärversorgung 

in der Realität aussieht, welchen Herausforderungen sich 

nunmehr erprobte Primärversorgungsmodelle bei deren 

Implementierung stellen mussten und wie sie diesen 

begegnet sind. Außerdem werden die Vortragenden erläu-

tern, wie sich deren tägliche Arbeit in multidisziplinären

Teams und Netzwerken gestaltet.

Die Vienna Healthcare Lectures bieten insbesondere die 

Möglichkeit, Sichtweisen und Best-Practice-Beispiele aus 

anderen Ländern kennenzulernen, damit österreichische 

SystempartnerInnen von den dort gemachten Erfahrungen 

profitieren können. Das Ziel der diesjährigen Vienna Health-

care Lectures ist, konkrete Probleme bei der Umsetzung 

von Primärversorgung herauszuarbeiten und Lösungsan-

sätze für die angeführten Fragestellungen gemeinsam mit 

Vortragenden und TeilnehmerInnen zu erarbeiten.

Themenüberblick

 v Welche Erfahrungen mit der Umsetzung der Primärver-

sorgung gibt es auf politischer Ebene? 

 v Wie könnte Primärversorgung finanziert und bezahlt 

werden? 

 v Wie sieht Primärversorgung in der Realität aus?  

Was sind die Erfahrungen von international erprobten 

Primärversorgungsmodellen? 

 v Wie gestaltet sich die tägliche Arbeit in multidiszipli-

nären Teams und Netzwerken in der Praxis? 

 v Welche Herausforderungen gibt es bei der Umsetzung 

der Primärversorgung und wie kann diesen begegnet 

werden?
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Vienna Healthcare Lectures

Der Hauptverband der österreichischen Sozialversiche-

rungsträger und das Institut für Höhere Studien (IHS) 

veranstalten jährlich einen mehrtägigen Fortbildungskurs 

mit dem Ziel, die aktuellen Entwicklungen im Gesundheits-

wesen für die Anwendung in der Praxis aufzubereiten. 

Die Vienna Healthcare Lectures richten sich auch heuer 

wieder an EntscheidungsträgerInnen und PraktikerInnen 

aus dem Gesundheitswesen, wie Gesundheitsmanager-

Innen, ÄrztInnen und Krankenpflegepersonal sowie an 

EntscheidungsträgerInnen aus der Verwaltung und der 

Sozialversicherung.

Praktische Umsetzung der 
Primärversorgung

Die Primärversorgung ist eines der Herzstücke der laufen-

den Gesundheitsreform. Ihre Implementierung stellt alle 

SystempartnerInnen vor große Herausforderungen, weil 

zum einen ein solches Versorgungsmodell nach interna-

tionalem Vorbild in Österreich einen Paradigmenwechsel 

erfordert und zum anderen kaum Erfahrungen mit der 

konkreten Umsetzung bestehen. Hier möchten die Vienna 

Healthcare Lectures 2016 einhaken. 

Internationale ExpertInnen werden die Implementierung 

der Primärversorgung sowohl auf der politisch-admi-

nistrativen als auch auf der konkret-praktischen Ebene 

erläutern und ihre Erfahrungen mit den TeilnehmerInnen 

austauschen. In diesem Zusammenhang werden einerseits 

Erkenntnisse aus der Umsetzung auf politischer Ebene 
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